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Wissen für Ihre Praxis von Experten aus 
der ganzen Welt!
VITA ist Wissenspartner für Zahntechniker und bietet Ihnen 
maßgeschneiderte Fort- und Weiterbildungen für Ihren Erfolg im Labor 
an. Noch nie war der technologische Wandel so schnell wie heute; 
neue Materialien, Systeme und  Behandlungsmethoden erfordern 
kontinuierliches und nachhaltiges Lernen.

VITA und sein Expertenteam helfen Ihnen mit aktuellen Schulungs-
angeboten, die auch als E-Learning angeboten werden und mit einer 
auf die Zukunft ausgerichteten Qualifizierung. In Deutschland bieten 
wir Ihnen an mehr als 20 Schulungsstandorten – auch in Ihrer Nähe – 
Kurse an. Haben Sie spezielle Schulungswünsche? Dann kommen wir 
auch zu Ihnen ins Labor und schulen Sie individuell und exklusiv ganz 
nach Ihren Wünschen! 

Sichern Sie sich Ihren Wissensvorsprung aus der Praxis für die Praxis 
heute und in der Zukunft!
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Wir haben die Wege noch kürzer gemacht
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Kursziel:	 Sie kennen die modernen Möglichkeiten der konventionellen 
Totalprothetik und im Speziellen das hochästhetische und 
harmonische Zusammenspiel der neuen Frontzahngarnitur 
VITAPAN EXCELL und des Verblendkomposits VITA VM LC, das 
Sie schon morgen erfolgreich für herausnehmbare Arbeiten 
einsetzen können. Sie entdecken die verschiedenen Workflows 
der digitalen Prothese und bekommen intensive Einblicke in 
den ersten volldigitalen und wirtschaftlichen Workflow VITA 
VIONIC SOLUTIONS ohne analogen Zwischenschritt, der in 
Zusammenarbeit mit Amann Girrbach entwickelt wurde.   

Kursinhalt:	 In drei Experten-Vorträgen erfahren  Sie den Stand der Dinge 
beim herausnehmbaren Zahnersatz. Die Vor- und Nachteile 
der auf dem Markt befindlichen digitalen Workflows werden 
unter die Lupe genommen und mit der klassischen manuellen 
Fertigung verglichen. Einblicke in den volldigitalen Workflow 
mit VITA VIONIC SOLUTIONS zeigen die zukünftigen totalpro-
thetischen Möglichkeiten für moderne und wirtschaftliche La-
borlösungen auf. Bei einem Hands-on mit Modellarbeiten kann 
die hochästhetische und werkstoffliche Harmonie zwischen der 
neue Frontzahngarnitur VITAPAN EXCELL und dem Verblend-
komposit VITA VM LC und die Möglichkeit naturgetreue 
Weichgewebsanteile zu schichten selbst erlebt werden.

Referenten	 ZTM Claus Pukropp, ZT Karl-Heinz Körholz, ZT Viktor Fürgut
	 Gastreferent in Berlin: Coach und Speaker Andreas Klar

Zielgruppe	 Prothetik-Experten und die, die es werden wollen. Alle Zahn-
techniker, die neugierig darauf sind, mehr über eine moderne 
und zeitgemäße totalprothetische Versorgung zu erfahren. 

	 Amann-Girrbach-Kunden und Praxislabore mit Ceramill.

Dauer	 14.00  – 18.00 Uhr 

Teilnahmegebühr: 	99,- Euro zzgl. MWSt.

Termine/Orte		 17.05.2017 Frankfurt	 13.10.2017 A-Wien
		 28.06.2017 München	 20.10.2017 Berlin
	 08.09.2017 Hamburg 	 24.11.2017 Köln
	 29.09.2017 Stuttgart

Die VITA Roadshow kommt!
Analoge und digitale Totalprothetik heute und morgen 
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Master Class Implantatprothetik
Perfekte Rot-Weiß-Ästhetik: Die implantatgetragene 
Frontzahnbrücke mit Zirkondioxidgerüst.

Kursziel	 Sie vertiefen Ihr Verständnis für die ästhetische Implantatprothetik 
und kennen einen Weg, mit dem Sie rationell und strukturiert zum 
bestmöglichen Ergebnis kommen.	

Zielgruppe	 Zahntechniker/-meister mit Erfahrung bei der Verblendung vollkera-
mischer Gerüste

Kursinhalt	 In diesem hochkarätigen Event erfahren Sie nicht nur, wie geschich-
tet wird. Hier erfahren Sie, welche Basics wie Abutmentdesign, 
Planung der Suprakonstruktion und natürlich gestaltetes Zahnfleisch 
für den Erfolg einer hochwertigen, ästhetisch und funktional 
anspruchsvollen Implantatversorgung erfüllt sein müssen.

Referent	 Luc oder Patrick Rutten

Kursdauer	 Zwei Tage: jeweils von 8.30 Uhr – open end

Hinweise	 Die für diesen Kurs erforderlichen Kursmodelle inklusiv Gerüste 
erhalten Sie zu Kursbeginn vor Ort vom Referenten ausgehändigt.

Kursgebühr	 1495,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 11.05. – 12.05.2017 Hagen 
	 22.06. – 23.06.2017 Berlin 

Highlight

Die individuelle fotobasierte Keramikschichtung
Frontzahngestaltung auf Basis einer fotografischen Falldokumentation mit 
VITAVM®9
Kursziel:	 Durch den direkten Patientenkontakt werden Sie in die Lage 

versetzt, Restaurationen von A - Z eigenständig fertigzustellen.

 Zielgruppe:	 Zahntechniker mit profunder Keramikerfahrung sowie fototech-
nischem Verständnis und Interesse, die ihre Keramik aus dem 
Effeff kennen, überdurchschnittliche Leistung von sich verlangen 
und ihren Patienten umfassenden Service bieten wollen.

Kursinhalt:	 Schichten einer individuellen Frontzahnkrone (Patientenfall) mit 
fotografischer Unterstützung, Dokumentation und Auswer-
ten. Details der Form- und Farbgebung im Frontzahnbereich. 
Polychrome Frontzahngestaltung in Keramik. Fotografische 
Patientenfalldokumentation als Arbeitsgrundlage. Form- und 
Farbanalyse analog/digital. Schichten der Frontzahnkrone. 
Erstellen einer bebilderten Falldokumentation.

Referenten:	 Björn Czappa, ZTM, Marita Heeren, Fotografenmeisterin

Kursdauer:	 1,5 Tage: 
	 1. Tag 13.00 Uhr – open end, 2. Tag 8.30 Uhr – ca. 16.00 Uhr

Kursgebühr:	 849,- Euro zzgl. MWSt. inkl. Verpflegung, Modelle und Gerüste

Termine/Orte:	 30.06. – 01.07.2017 Oldenburg
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Die Welt der Zahnfarben
Zahnfarben mit System zuverlässig, eindeutig und reproduzierbar bestimmen

Kursziel	 Sie kennen die Grundlagen des Farbsehens und Farbnehmens. Sie 
wissen, welche Faktoren die visuelle Farbnahme beeinflussen, wie 
Sie die sichere Farbbestimmung trainieren und worauf es bei der 
Farbkommunikation zwischen Praxis und Labor ankommt.

Zielgruppe	 Zahnärzte, Zahnmedizinische Fachangestellte, Zahntechniker

Kursinhalt	 Worauf es bei der digitalen Farbnahme mit dem VITA Easyshade V 
ankommt. Möglichkeiten der Farbkommunikation mit der Software 
VITA ShadeAssist – jetzt auch für iOS und Android. Die digitale 
Farbnahme: objektiv, benutzerunabhängig  und schnell.

Referenten	 ZA Knut Marcus Mau und VITA-Mitarbeiter

Kursdauer	 16.00 – 19.00 Uhr

Kursgebühr	 99,- Euro zzgl. MwSt. 

Termine/Orte	 03.03.2017 Berlin	 19.05.2017 Bielefeld

Live-Patienten-Workshop:  
Überzeugend natürliche Effekte aus der Tiefe
Die eigene Arbeit im Mund analysieren, bewerten und korrigieren
Chroma, Fluoreszenz, Transluzenz in perfekter Balance – 
mit VITAVM®9 & VITA INTERNO®

Kursziel	 Sie verblenden mithilfe der internen Kolorierung und Einsatz der 
richtigen Transluzenz- und Transparenzmassen vollkeramische 
Frontzahnkronen. Darüber hinaus können Sie Ihre Verblendresul-
tate im Mund des Patienten bewerten und ggf. die passenden 
Korrekturmaßnahmen durchführen.

Zielgruppe	 Sie sind Zahntechniker(in)/-meister(in), haben mehrere Jahre 
Erfahrung im Bereich Verblend-/Vollkeramik.

Kursinhalt	 Sie durchlaufen den gesamten Behandlungs- und Fertigungspro-
zess einer bzw. zweier vollkeramischen/r Frontzahnkrone/n* von 
der Farbbestimmung bis zur Einprobe im Mund.

	 Analyse der Zahnfarbe und der Zahnmerkmale direkt am Patienten 
um die Vorgaben für Ihre Verblendung zu gewinnen.

	 Anwendungsbesipiel der bewährten Schichtweise von Renato 
Carretti.

Referenten	 Dr. med. dent. Nikolaos Chatzis und ZT Renato Carretti

Kursdauer	 2 Tage: 09.00 Uhr - open end, 2. Tag 09.00 Uhr - open end

Kursgebühr	 1495,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 30.06. – 01.07.2017 Langen     13.10. – 14.10.2017 Berlin
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Kursziel:	 Sie kennen die ästhetischen Merkmale der Frontzahngarnitur 
VITAPAN EXCELL und wissen warum diese auf Grund seiner 
Oberflächentextur und dreidimensionalen Schichtung seinem 
natürlichen Vorbild so nahe kommt. Schon morgen können Sie mit 
VITAPAN EXCELL in Kombination mit VITAPAN LINGOFORM oder 
VITA PHYSIODENS eine effiziente und hochästhetische Aufstellung 
individuell für jeden Patienten umsetzen.

Zielgruppe:	 Zahntechniker, die auf der Suche nach einer universellen, hoch-
ästhetischen, effizienten und robusten Frontzahngarnitur für den 
Laboralltag sind und diese schon morgen erfolgreich integrieren 
wollen.

Kursinhalt:	 l	 Natürliche Lichtbrechung unterschiedlicher Oberflächentexturen

	 l	 Aufstellungsbeispiele mit den Frontzähnen VITAPAN EXCELL® 

	 l	 Gestaltung der Gingiva bei horizontaler und vertikaler 
		  Zahnverschiebung 

Referent:	 Karl-Heinz Körholz

Kursdauer:	 1 Tag 9.00 – 17.00 Uhr

Kursgebühr:	 495,- Euro zzgl. MWSt.

Termine/Orte:	 06.07.2017 Hamburg
	 20.06.2017 Hagen
	 06.09.2017 Gera
	 15.09.2017 Langen

VITAPAN EXCELL®:
Die Frontzahngarnitur mit brillantem Farb- und Lichtspiel 
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Leistungskurs Totalprothetik (Teil 1)
Machen Sie Totalprothetik zu Ihrer Stärke – mit der Genialität der linguali-
sierten Okklusion. Für ambitionierte Einsteiger und Fortgeschrittene.

Kursziel	 Sie kennen eine methodische Vorgehensweise für das Aufstellen 
von Totalprothesen in lingualisierter Okklusion mit VITAPAN 
PLUS Frontzähnen und VITA LINGOFORM Seitenzähnen von der 
Modellanalyse bis zur anatomischen Zahnfleischmodellation.

Zielgruppe	 Zahntechniker mit Interesse an der Totalprothetik, die ein 
lingualisiertes Aufstellkonzept erlernen möchten, um es mit allen 
Schritten in ihre täglichen Abläufe zu integrieren.

Kursinhalt	 Sie erfahren, wie Sie statisch und funktionell einwandfreie, 
langfristig kau- und lagestabile Prothesen aufstellen und zu einem 
ästhetisch überzeugenden Gesamtergebnis ergänzen. Berücksich-
tigt werden auch unabdingbare Erfolgsfaktoren wie die präzise 
Abformung, Relationsbestimmung und Modellanalyse.

Referent	 ZT Karl-Heinz Körholz

Kursdauer	 2 Tage: 1. Tag 9.00 - 17.00 Uhr, 2. Tag 8.30 - 16.30 Uhr

Kursgebühr	 495,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 27.04. – 28.04.2017 Leiwen/Moselschleife 
	 25.08. – 26.08.2017 Hagen

Kursziel	 Sie wissen, wie Sie alle Einzelschritte bei der Herstellung totaler 
Prothesen optimieren, diese Schritte zwischen den Schnittstellen 
abstimmen und die Teamarbeit zwischen Zahnarzt, Assistenz, 
Patient und Zahntechniker zielgerichtet steuern.

Zielgruppe	 Zahntechniker, gerne auch im Team mit ihrem Zahnarzt, die unmiss-
verständliche patientenorientierte Totalprothetik umsetzen und ein 
konsequentes Prothetikkonzept erlernen möchten, das sie mit allen 
Schritten in ihre täglichen Abläufe integrieren können.

Kursinhalt	 In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie den Erfolg totalprothetischer 
Versorgungen in allen Prozessschritten in Ihrer täglichen Arbeit 
sicherstellen. Erfahren Sie live am Patienten, wie Sie im Team aus 
Zahnarzt, Zahntechniker, zahnmedizinischer Assistenz und Patient 
gelungene Totalprothesen herstellen.

Referent	 ZT Karl-Heinz Körholz

Kursdauer	 Zwei Tage: 1. Tag 9.00 – 17.00 Uhr, 2. Tag: 8.00 – 16.00 Uhr

Kursgebühr	 849,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 19.05. – 20.05.2017 A-Langenlois
	 09.06. – 10.06.2017 Langen

Leistungskurs Totalprothetik Live
2 Tage praxisbezogenes Arbeiten am Patienten
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„BIO-Logische Prothetik“ 
Anwendung der physiologischen Okklusion des menschlichen Gebisses in 
der Totalprothetik

Kursziel	 Sie kennen die Funktionsweise des natürlichen Gebisses und 
können einen praktischen Patientenfall mit totalen Prothesen nach 
dem Vorbild der Natur lösen.

Zielgruppe	 Zahntechniker und Zahnärzte, Anfänger und Fortgeschrittene, die 
ein an den Gesetzmäßigkeiten der Natur orientiertes und in der 
Praxis leicht umsetzbares Prothetikkonzept für sich entdecken 
möchten, sowie an erfahrene Anwender mit dem Anspruch, auch 
implantatgetragene Prothetik ästhetisch und funktionell optimal zu 
gestalten.

Kursinhalt	 Das Okklusions- und Artikulationskonzept der Natur; die physiolo-
gische Zentrik; die Gesetzmäßigkeiten des natürlichen Gebisses; 
Frontzahnaufstellung nach ästhetischen und phonetischen 
Gesichtspunkten

	 VITA PHYSIODENS und seine Anwendung in der Teil- und Total-
prothetik/im nicht-eugnathen Gebiss; Einschleifen in physiologi-
scher Zentrik

	 Einführung in die „BIO-Logische Prothetik; praktische Demonstrati-
on und Umsetzung an einem Patientenfall

	 Modellanalyse, Herstellen von Aufstellschablone und Frontzahn-
schlüssel; Aufstellung der VITA PHYSIODENS Anteriores und 
Posteriores; natürliche Zahnfleischgestaltung.

Referent	 ZT Viktor Fürgut

Kursdauer	 Zwei Tage: 1. Tag 13.00 – 19.00 Uhr, 2. Tag 8.30 – 16.30 Uhr

Kursgebühr	 695,- Euro zzgl. MwSt. 

	 Im Preis enthalten ist ein Exemplar der BLP Schulungs-DVD im 
Wert von 98,- Euro zzgl. MwSt., Zähne für die Aufstellung sowie 
eine VITA Kursmappe.

Termine/Orte	 07.04. – 08.04.2017 Bühl
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Zeit- und kosteneffizient zu ästhetisch  
überzeugenden Ergebnissen
Restaurationen aus hochtransluzentem Zirkondioxid VITA YZ®  HT 
einfärben, charakterisieren & teilverblenden
Kursziel	 Sie wissen, wie Sie monolithische Restaurationen aus hoch-

transluzentem Zirkondioxid durch Einfärben und Bemalen farblich 
einstellen und mit der Schichtkeramik VITA VM 9 teilverblenden.

Zielgruppe	 Zahntechniker und in Fräszentren für die Weiterverarbeitung  
CAD/CAM-gefertigter Restaurationen verantwortliche Fachkräfte, 
die monolithische ZrO2-Restaurationen effizient und farblich exakt 
an das Restgebiss anpassen wollen.

Kursinhalt	 (1) Sie färben und sintern eine vollanatomisch geschliffene 
dreigliedrige Seitenzahnbrücke aus hochtransluzentem VITA YZ HT 
Zirkondioxid und charakterisieren sie farblich; (2) Sie teilverblenden 
eine voreingefärbte und fertig gesinterte Frontzahnkrone aus VITA 
YZ HT Zirkondioxid mit VITA VM 9 und charakterisieren sie farblich.

Referent	 ZT Rosita Bacher*, ZTM Axel Appel**, ZTM Bernd Schade***

Kursdauer	 1 Tag: 8.30 - 17.00 Uhr

Kursgebühr	 290,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 07.04.2017 Langen**	 22.06.2017 Bad Säckingen*
	 03.05.2017 Schwaig*	 13.07.2017 Bad Säckingen*	

11.05.2017 Vaihingen*	 22.08.2017 Langen**
	 16.05.2017 Berlin***	 24.08.2017 Hagen**	

08.06.2017 Hagen**	 21.09.2017 Bad Säckingen*

Für mehr natürliches Farbspiel
Die farbliche Charakterisierung und Individualisierung von Restaura-
tionen aus VITABLOCS®, VITA SUPRINITY® PC, VITA ENAMIC® mithilfe 
der Maltechnik.
Kursziel	 Sie lernen, wie Sie mit VITA AKZENT Plus Malfarben und VITA 

ENAMIC STAINS auf einfachem Weg sicher mit den verschiede-
nen VITA Blockmaterialien zu einem brillanten Ergebnis kommen

Zielgruppe	 Zahnärzte, Zahntechniker und zahnmedizinische Fachangestellte. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich

Kursinhalt	 Dieser Kurs versteht sich als KONZEPTKURS, um – ausgehend 
von der Farb- und Blockauswahl – mit einem alltagstauglichen 
Arbeitsweg Frontzahnkronen und Veneers praxisgerecht zu 
vollenden. Es sollen vor allem CEREC Praxen unterstützt werden, 
die auch gerne chairside arbeiten wollen.

Referentin	 ZT Marianne Höfermann

Kursdauer	 1 Tag: 9.00 - 17.00 Uhr

Hinweise	 Es werden 8 Fortbildungspunkte (DGZMK) vergeben.

Kursgebühr	 349,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 06.04.2017 Schwaig	 15.07.2017 Bühl
	 17.05.2017 Schwaig	 19.07.2017 Bad Säckingen
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Kursziel	 Sie kennen alle VITA Blockmaterialien für die Einzelzahnversorgung 
mit CEREC und wissen, wie Sie sicher die zum jeweiligen Patien-
tenfall passende Auswahl treffen, was Sie beim Scan-, Konstruk-
tions- und Schleif- bzw. Fräsprozess beachten sollten und welche 
Maltechnik Sie jeweils für die ästhetische Optimierung einsetzen.

Zielgruppe	 Zahnärzte, zahnmedizinische Fachangestellte und Zahntechniker in 
Praxislaboren

Kursinhalt	 Dieser Konzeptkurs bildet den gesamten Workflow für die in einer 
CEREC Praxis typischen Restaurationsarten ab. Abgestimmt auf die 
jeweilige Indikation und das dazu passende Blockmaterial lernen 
Sie alle Fertigungsschritte kennen: Von der Farb- über die Blockaus-
wahl, die Konstruktion, das Schleifen und die Weiterverarbeitung 
der geschliffenen Restaurationen.

Referent	 ZT Marianne Höfermann

Kursdauer	 Zwei Tage, jeweils 8.30 – 17.00 Uhr

Hinweise	 Zahnärzte erhalten 10 Fortbildungspunkte (BZÄK/DGZMK).

Kursgebühr	 580,- Euro zzgl. MwSt. 

Termine/Orte	 03.05. – 04.05.2017 Langen	 19.09. – 20.09.2017 Langen

CAD/CAM-Lösungen von A bis Z
Das Angebot der VITA CAD/CAM-Materialien wirtschaftlich nutzen

Offene Systeme im Einsatz mit VITA CAD/CAM-
Materialien und individuelles Einfärben von Zirkondioxid
Kursziel:	 Berücksichtigen der Besonderheiten der CAD Software 3shape, 

exocad um dort sicher die Konstruktionen mit den VITA CAD/
CAM Materialien herzustellen. Erstellen von Restaurationen in vhf 
Maschinen am Beispiel der N4 + K5 und deren Import in die CAM 
der vhf und finalisieren der Arbeiten. Neueste Materialien gemäß 
ihrer Indikation auswählen  und finalisieren.

Zielgruppe:	 Zahntechniker und Zahnärzte, welche die Materialvielfalt der VITA 
CAD/CAM-Produktpalette nutzen wollen und monolithische Res-
taurationen mit Zirkondioxid herstellen und Keramiker, die Gerüste 
im Vorfeld schon farblich anpassen oder individualisieren wollen.

Kursinhalt:	 Im theoretischen Teil werden sinnvolle und hilfreiche Voreinstel-
lungen der entsprechenden Software für VITA SUPRINITY PC, VITA 
ENAMIC und VITA Zirkondioxyd empfohlen, welche einen sicheren 
Schleif- und  Fräs-Prozess garantieren.

	 Im praktischen Teil übertragen Sie die stl-Daten in die CAM der 
vhf und erarbeiten die Technik des Einfärbens von weißen und 
voreingefärbten Zirkondioxid VITA YZ T/HT und COLOR an fertig 
gefrästen Gerüsten vor dem Sinter Prozess. Inklusive Farbverläufe 
und Individualisierungstechniken für Front- und Seitenzähne.

Referent:	 ZTM Hans-Jürgen Lange

Kursdauer:	 1,5 Tage: 1. Tag 9.00 – ca. 17.00 Uhr, 2. Tag: 9.00 – ca. 13.00 Uhr
Kursgebühr:	 749,- Euro zzgl. MWSt., 
	 inkl. Kursmodell mit Brücken- und Kronengerüst
Termine/Orte:	 26.10. – 27.10.2017 Langen
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Kursziel	 Sie wissen, wie Sie mithilfe der VITA VM Zusatzmassen 
ästhetisch anspruchsvolle Arbeiten mit individuellen Effekten und 
charakteristischen Merkmalen versehen.	

Zielgruppe	 Zahntechniker mit mehrjähriger Keramikerfahrung, die einen 
anspruchsvollen Schnelleinstieg in die individuellen Gestaltungs-
möglichkeiten der VITA VM Zusatzmassen suchen.	

Kursinhalt	 Der Fokus Ihrer Arbeit liegt in der Verblendung zweier Frontzahn-
kronen. Sie lernen in der direkten Umsetzung unter Anleitung, wie 
Sie die Effekte und Merkmale gezielt an der richtigen Stelle und 
mit den richtigen Massen naturgetreu nachbilden.	

Referenten	 ZT Rosita Bacher*, ZTM Axel Appel**, Bernd Schade***	

Kursdauer	 1 Tag: 8.30 Uhr - open end	

Hinweise	 Speziell für VITA VM 7, VM 9, VM 13, VM 15 Anwender	

Kursgebühr	 229,- Euro zzgl. MwSt.	

Termine/Orte	 16.03.2017 Langen**	 05.07.2017 Vaihingen*
	 08.05.2017 Langen**	 12.07.2017 Neumünster***
	 09.05.2017 Vaihingen*	 18.07.2017 Bad Säckingen*
	 29.06.2017 Vaihingen*	 21.08.2017 Langen**
	

VITAVM® Konzept: Power-Kurs Verblendkeramik
Ihr Schnelleinstieg in das genial einfache VITA VM-Verblendkonzept für 
die anspruchsvolle Ästhetik. Die individuelle Schichtung in nur einem Tag!

Basiskurs Metallkeramik
Grundlagen einer gelungenen Keramikverblendung. Mithilfe der 
monochromen Schichtung auf das Wesentliche konzentrieren.

Kursziel	 Sie sind in der Lage, mit einer VITA Metallkeramik selbstständig 
kleine Versorgungen wie Einzelkronen im Front- und Seitenzahn-
bereich keramisch zu verblenden.

Zielgruppe	 Auszubildende, Anfänger, Wiedereinsteiger, aber auch fortge-
schrittene Zahntechniker, die die Grundlagen einer keramischen 
Verblendung erlernen bzw. rekapitulieren wollen.

Kursinhalt	 Sie erlernen Basiswissen zur Herstellung einer Keramikverblen-
dung: Form, Funktion und Oberfläche von Frontzahnverblendungen 
mithilfe der monochromen Schichtung. Anwenden der erlernten 
Kenntnisse und Fertigkeiten innerhalb einer kompletten Schich-
tung aus Dentin-, Schneide- und Effektmassen

Referent	 ZTM Axel Appel*, ZTM Bernd Schade**

Kursdauer	 2 Tage: 8.30 - ca. 17.00 Uhr

Kursgebühr	 395,- Euro zzgl. MwSt. inkl. Getränke und Verpflegung

Termine/Orte	 12.06. – 13.06.2017 Langen*, 13.10. – 14.10.2017 Hamburg**
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Zahncharakteristika effektiv umsetzen
Schicht für Schicht zu mehr Individualität in Ihren Verblendungen mit 
VITA VMK Master®

Kursziel	 Sie wissen, welche individuellen Charakteristika und Effekte 
natürliche Zähne aufweisen können und wie Sie die Merkmale 
in Ihrer Verblendung mithilfe der Zusatzmassen im Additional 
Set der VMK Master Keramik optimieren können.

Referent	 ZTM Bernd Schade 

Zielgruppe	 Zahntechniker mit Erfahrung bei Keramikverblendungen, die mehr 
aus ihrem Material herausholen wollen und nach Möglichkeiten 
suchen, wie sie ihre individuellen Vorstellungen mithilfe der VMK 
Master Zusatzmassen im Additional Set verfeinern können.

Kursinhalt	 Effekte und Charakteristika wie z. B. Fluoreszenz, Transparenz, 
Transluzenz

	 Zahnmerkmale/-anomalien wie z. B. Mamelons, Schmelzrisse etc.

	 Oberflächenbeschaffenheit bzw. Texturen der Zähne.

	 Sie lernen die zusätzlichen individuellen Gestaltungsmöglichkeiten 
der VITA VMK Master Keramik (Additional Set) kennen. Sie erfah-
ren, wie Sie diese Effekte und Merkmale gezielt an der richtigen 
Stelle und mit den richtigen Zusatzmassen naturgetreu nachbilden 
und herausarbeiten.

	 Sie verblenden zwei Frontzahnkronen und optional eine Seiten-
zahnkrone. Nach gründlicher Modellanalyse liefert die individuelle 
Farbnahme die Informationen, die Sie für Ihre Schichtung und den 
Einsatz der Zusatzmassen brauchen.

Kursdauer	 Ein Tag: 8.30 Uhr - open end

Kursgebühr	 229,- Euro zzgl. MwSt. inkl. Getränke und Verpflegung

Termine/Orte	 16.03.2017 Kirchheim/Erfurt



16 Alle Einzelheiten zu den Kursen unter www.vita-zahnfabrik.com.

Ein Komposit, zwei Konsistenzen – Sie wählen.

Kombinieren Sie VITAVM®LC flow und pastöse Massen nach Ihrer Präfe-
renz. Ideal auch für Umsteiger von anderen Verblendsystemen.

Kursziel	 Sie wissen, wie Sie bei der Verblendung einer Frontzahnkrone die 
Kombination aus pastösen VITA VM LC Massen mit den neuen 
niedrigviskosen VITA VM LC flow Massen vorteilhaft für sich nutzen

Zielgruppe	 Zahntechniker mit überdurchschnittlichem Anspruch an ihre Ver-
blendergebnisse und Interesse an einem Komposit-Verblendsys-
tem, bei dem sie nach der Dentinschichtung die Wahl haben, ob 
sie ihre Schichtung mit Pasten- oder Flow-Massen komplettieren 
möchten.

Kursinhalt	 Sie lernen die VITA VM LC flow und die pastösen Massen ken-
nen und sehen anhand der Verblendung eines oberen Inzisiven, 
wie Sie beide Konsistenzen kombinieren und mithilfe dieser 
Kombination Zeit sparen können.

Referent/in	 ZT Rosita Bacher*, ZTM Axel Appel**, ZTM Bernd Schade***

Kursdauer	 0,5 Tage: 14.00 - 17.00 Uhr

Kursgebühr	 49,- Euro zzgl. MWSt.

Termine/Orte	 29.03.2017 Schwaig*	 01.06.2017 Langen**
	 29.03.2017 Kirchheim/Erfurt***	 08.06.2017 Hagen**
	 31.03.2017 Langen**	 06.07.2017 Vaihingen*
	 31.03.2017 Bühl*	 14.07.2017 Bühl*
	 24.04.2017 Schwaig*	 16.08.2017 Langen**
	 26.04.2017 Gera***	 20.09.2017 Bad Säckingen*
	 10.05.2017 Vaihingen *	 26.09.2017 Hagen*
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Sicher, schnell und farbgenau.
Grundlagen der ästhetischen Kompositverblendung mit 
dem lichthärtenden VITAVM®LC. Jetzt mit dem niedrigvisko-
sen VITAVM®LC flow.

Kursziel	 Sie kennen die vielschichtigen Möglichkeiten und die Handhabung 
des Verblendkomposits VITA VM LC flow analog zur kerami-
schen Schichtung. Sie wissen warum und wie VITA VM LC flow 
werkstofflich und ästhetisch mit dem neuen VITAPAN EXCELL 
Konfektionszahn harmoniert. 

Zielgruppe	 Zahntechniker, die ein einfaches, schnell umsetzbares Ver-
blendkonzept erlernen wollen und auf ästhetisch anspruchsvolle 
Ergebnisse Wert legen.

Kursinhalt	 Sie erlernen die Grundlagen einer ästhetisch ansprechenden Ver-
blendung mit dem Kompositsystem VITA VM LC einschließlich des 
neuen VITA VM LC flow. Sie verblenden einen Frontzahn mit einer 
individuellen Kompositschichtung und passen einen Seitenzahn 
in Form, Farbe und Oberfläche an einen benachbarten VITAPAN 
EXCELL Konfektionszahn an.

Referent	 ZTM Jürgen Freitag

Kursdauer	 1 Tag: 8.30 - 17.00 Uhr

Kursgebühr	 390,- Euro zzgl. MwSt. inkl. Getränke und Verpflegung

Termin/Ort	 26.04.2017 Langen	 29.06.2017 Leiwen/Moselschleife
	 11.05.2017 Berlin 	 20.07.2017 Bad Säckingen
	 21.06.2017 Hagen	 22.09.2017 Langen

NEU!
Mit VITAPAN EXCELL

Die Morphologie der Inzisiven
Wie Sie die Merkmale natürlicher Frontzähne systematisch  
erfassen und gezielt umsetzen

Kursziel	 Sie wissen, wie Sie bei der Analyse individueller Zahnmerkmale 
wie Form und Oberfläche bei einem Front- und einem Eckzahn 
vorgehen und können diese Charakteristika mithilfe einer mono-
chromen Schichtung in Keramik umsetzen.

Zielgruppe	 Zahntechniker mit Erfahrung in der Herstellung anspruchsvoller 
Frontzahnrestaurationen, die ihr Formgefühl und ihre Fähigkeit, 
Zahnmerkmale gezielt umzusetzen, weiterentwickeln wollen.

Kursinhalt	 In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie bei der Analyse von Zahnform 
und Oberflächentextur vorgehen, dabei alle relevanten Informati-
onen des natürlichen Vorbilds systematisch erfassen und wie Sie 
sie später in Keramik, Komposit oder via CAD/CAM umsetzen.

Referent	 ZTM Heike Assmann

Kursdauer	 1 Tag: 8.00 Uhr - open end

Hinweise	 Sie erhalten ein ausführliches Handout.

Kursgebühr	 449,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 05.04.2017 Kirchheim/Erfurt 	 17.08.2017 Langen
	 08.05.2017 Schwaig	 28.09.2017 Hagen	
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Individuelle Patientenfälle mit Komposit verblenden
Komplexe Originalarbeiten aus der Praxis – mit VITA VM®LC
Kursziel	 Sie kennen die Möglichkeiten des Kompositverblendsystems VITA 

VM LC und wissen, wie Sie damit auch in anspruchsvollsten realisti-
schen Patientenfällen aus Ihrer Praxis ein ästhetisch überzeugendes 
Ergebnis abliefern.

Zielgruppe	 Zahntechniker mit Erfahrung im Bereich Kompositverblendung und 
überdurchschnittlichem Anspruch an ihre Arbeitsergebnisse, die ein 
Verblendsystem kennenlernen möchten, mit dem sie alle Herausfor-
derungen ihres Verblendalltags meistern.

Kursinhalt	 Nach einer Einführung in das Kompositverblendsystem VITA VM 
LC einschließlich des neuen niedrigviskosen VITA VM LC flow 
stellen Sie Ihren Fall vor. Im Plenum erarbeiten Sie gemeinsam 
mit allen Teilnehmern für jeden Fall Lösungsvorschläge, die Sie 
anschließend umsetzen. Dabei berät Sie der Referent individuell.

Referent	 ZTM Jürgen Freitag

Kursdauer	 1,5 Tage: 1. Tag 13.00 - 16.00 Uhr, 2. Tag 09.00 - 16.00 Uhr

Kursgebühr	 749,- Euro zzgl. MwSt.

Termine/Orte	 07.04. – 08.04.2017 Berlin
	 09.06. – 10.06.2017 Hamburg
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Renato Carretti, ZT
–– Zahntechniker aus Zürich
–– Seit 2004 intensive Arbeit mit VITA VM Keramiken
–– Spezialisiert auf ästhetische voll- und 

metallkeramische Frontzahnrestaurationen  
und Implantattechnik

–– Seit 2010 Masterlab Labor der VITA Zahnfabrik,  
Top-Experte auf dem Gebiet Verblendmaterialien, 
Kurse und Referate europaweit über VITA VM 9  
und VITA VM 13

–– Langjährige Erfahrung bei der „Arbeit am Patienten“

Univ.-Prof. Dr. Gerwin Arnetzl, ZA
–– Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
–– 1995 Habilitation zum Thema Vollkeramik
–– Seit 1995 Leiter der Arbeitsgruppe Restaurative 

Zahnheilkunde und Adhäsivprothetik
–– Seit 2002 Präsident der Österreichischen 

Gesellschaft für Computergestützte Zahnheilkunde
–– Seit 2007 Vizepräsident der ISCD (International 

Society of Computerized Dentistry)
–– Spezialist für CAD/CAM-, Adhäsiv- und 

Vollkeramiktechnik

Top-Referenten und Experten für Ihren Erfolg

Heike Assmann, ZTM
–– 2001-2004 Berufsbegleitender Besuch 

der Meisterschule Dortmund, Abschluss 
Zahntechnikermeisterin

–– Seit 2010 angestellte Zahntechnikermeisterin im 
Zahnmedizinischen Zentrum Paderborn (ZM-Z)

–– Seit 2012 Dozentin an der HWK Dortmund
–– Weiterbildung zur PSK Dentalästhetikerin
–– Mitglied im ZTM-Arbeitskreis Dortmund e. V. und 

bei Dentista e. V. mit „Forum Zahntechnikerinnen“
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Björn Czappa, ZTM
–– Ausbildung zum Zahntechniker in Gladbeck
–– Spezialisierung auf Implantattechnik in Praxen/

Laboren in Oldenburg und Bremen
–– 1991 Gründung des Labors m.c. zahntechnik gmbh  

in Oldenburg
–– 1995 Meisterprüfung im Zahntechnikerhandwerk als 

Jahrgangsbester an der HWK Halle
–– 2006 Ausbildung zum Dental-Ästhetiker
–– Internationale Referenten-/Kursleitertätigkeit 

mit den Schwerpunkten individuelle keramische 
Schichttechnik, Vollkeramik, Frontzahnästhetik  
und Implantatprothetik

Jürgen Freitag, ZTM
–– Seit 1994 selbstständig in Bad Homburg
–– 2001 Meisterprüfung im Zahntechnikerhandwerk
–– 2002-2005 Beratung und Entwicklung einer  

CAD/CAM-Lösung für ein Dentalunternehmen
–– Zahlreiche Veröffentlichungen in nationalen und 

internationalen Dentalmagazinen
–– Kursreferent in Europa, Asien, Süd- und Nordameri-

ka, Australien und Neuseeland

Top-Referenten und Experten für Ihren Erfolg

Alle Einzelheiten zu den Kursen unter www.vita-zahnfabrik.com.

Viktor Fürgut, ZT
–– Seit 1983 Zahntechniker und Leiter der Prothetik

abteilung bei Götsch Zahntechnik in Ravensburg
–– Seit 1995 Kursleiter und Referent auf nationalen 

und internationalen Kongressen und Seminaren
–– Seit 1998 konsequente Anwendung der  

Bio-Logischen Prothetik in der täglichen Praxis  
mit VITA PHYSIODENS Kunststoffzähnen

–– Seit 2002 Live-Patientenkurse mit Dr. Eugen End in 
Deutschland, USA, Kanada, Südkorea, Slowenien

–– Autor zahlreicher Fachbeiträge über die Totalprothe-
tik und die Ästhetik in der abnehmbaren Prothetik in 
der internationalen Fachpresse
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Prof. Dr. med. dent. Alexander Hassel, ZA
–– Außerplanmäßiger Professor an der Poliklinik für 

Zahnärztliche Prothetik der Universität Heidelberg
–– Betrieb der Zahnmedizinischen Praxisklinik 

Mannheim (Prof. Dr. Hassel und Dr. Hunecke)
–– Forschungsschwerpunkt: Grundlagenforschung 

Zahnfarbe, elektronische Zahnfarbbestimmung 
(VITA Easyshade), VITA ENAMIC

–– Zahlreiche internationale Publikationen zur 
Farbnahme und Farbkommunikation sowie 
Forschungsprojekte zum VITA 3D-Master 
Farbsystem und VITA Easyshade

Marita Heeren, Fotografenmeisterin
–– Ausbildung zur Fotografin in Oldenburg
–– Ab 1993 Leitung eines renommierten Oldenburger  

Porträt-Studios
–– 1994 Meisterprüfung in Bremen: Einstieg in die 

digitale Fotografie mit Schwerpunkt People/
künstlerischer Akt

–– Vertiefung in den Bereichen digitale Fotografie, 
Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop und Adobe 
Photoshop Lightroom

–– Seit 2011 spezialisiert auf professionelle  
digitale Dentalfotografie

Marianne Höfermann, ZT
–– International zertifizierte Sirona inLab Trainerin mit 

den Schwerpunkten vollkeramische Restaurationen 
und Softwaretrainings. 

–– Zertifizierte Trainerin der VITA Zahnfabrik
–– Neben ihren Schulungsaufgaben ist Marianne 

Höfermann weiterhin als Zahntechnikerin in einem 
Praxislabor tätig und mit den Problemstellungen des 
zahntechnischen Alltags bestens vertraut.  
Ihre Erfahrungen „am Stuhl“ lässt sie praxisnah  
in ihre Kurse einfließen.
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Andreas Hoffmann, ZTM
–– 1985 Ablegung der Meisterprüfung
–– 1998 Verleihung Straumann Preis
–– 2000 Gründung Dentales Service Zentrum
–– 2011 Beisitzer Fachbeirat Meisterprüfung HWK 

Hannover
–– 2013 Chefredakteur ZTM Aktuell Spitta Verlag
–– 2014 Leitung der überbetrieblichen Ausbildung bei 

der HWK Bielefeld
–– Lehrtätigkeit an der FH und Uni Osnabrück
–– Veröffentlichungen im In- und Ausland
–– Referententätigkeit im In- und Ausland

Franz Hoppe, ZTM
–– Tätigkeit in verschiedenen Laboratorien in den USA
–– Kurstechniker Prof. Gutowski
–– Seit 2005 zertifiziertes Fachlabor für Implantologie
–– Referent für VITA und Nobel Biocare
–– Preferred Partner Labor Nobel Biocare.

Top-Referenten und Experten für Ihren Erfolg

Alle Einzelheiten zu den Kursen unter www.vita-zahnfabrik.com.

Vanik Kaufmann-Jinoian, ZTLM
–– Geboren in Kalkutta (Indien), in Basel (Schweiz) 

aufgewachsen
–– Spezialist auf dem Gebiet der Aufbrennkeramik 
–– Zusätzliche Ausbildung in Marketing in den USA
–– Internationaler Ausbilder für die VITA Zahnfabrik
–– Seit 1990 Gründung und Leitung eines eigenen 

zahntechnischen Labors in Liestal (Schweiz)
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Karl-Heinz Körholz, ZT
–– Seit 35 Jahren spezialisiert im  

Bereich Totalprothetik
–– Begründer der TiF-Aufstellmethode
–– Autor zweier Fachbücher und zahlreicher Artikel  

in der nationalen und internationalen Fachpresse
–– Seit Ende 2009 Inhaber von TRIGOdental – 

Fachlabor für individuelle und funktionelle 
Totalprothetik in Königswinter bei Bonn

–– In Zusammenarbeit mit zahnärztlichen Praxen: 
prothetische Versorgung und Nachsorge direkt 
in Privatwohnungen, Seniorenheimen und 
Krankenhäusern

Hans Jürgen Lange, ZTM
–– 1979 Ausbildung zum Zahntechniker, anschließend 

Tätigkeit als Zahntechniker in gewerblichen Dental
laboren und Praxislaboren im Rhein-Main-Gebiet

–– 1989 Meisterprüfung in Frankfurt am Main und 
Übernahme des Dentallabors Teuber in Darmstadt

–– 1998 Einstieg in die CAD/CAM gestützte Fertigung
–– 2007 gemeinsame Laborleitung mit ZTM Ingo 

Raschert, zurzeit 26 Mitarbeiter

Knut Mau, ZA
–– 1997 Approbation als Zahnarzt an der Albert-

Ludwigs-Universität Freiburg
–– 1997-2000 Assistenzarzt in Merzhausen
–– Seit 2000 mit eigener Praxis in Tuttlingen 

niedergelassen
–– Tätigkeitsschwerpunkt im Bereich der ästhetischen 

konservierenden Zahnversorgung
–– Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen auf allen 

Gebieten der Zahnheilkunde. 
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Dr. med. dent. Martin Rempen, ZA und ZT
–– 1979-1981 Zahntechniker-Ausbildung in Köln
–– 1981-1986 Tätigkeit als Zahntechniker
–– 1981-1987 Studium der Zahnheilkunde in Münster
–– 1990-2000 Eigene Praxis in Rheine
–– 2000 Doppelpraxis in Rheine
–– 2003 Vortragstätigkeit für Zahnärzte
–– 2004 Zertifizierung zum Zahnarzt für Implantologie 

durch die Deutsche Gesellschaft für Implantologie 
(DGI)

–– 2005 Gründung des Instituts für Implantologie und 
zahnärztliche Fortbildung (IZF) in Rheine

Jens Richter, ZT
–– Spezialist für digitale Fertigungsprozesse, 

Schwerpunkt CAD/CAM-Fertigung mit  
CEREC/inLab

–– Seit 1994 Anstellung bei Zahntechnik – Kerstin 
Straßburger in Rochlitz im Bereich CAD/CAM  
und Implantologie

–– Seit 2004 Erprober für Sirona Dental Systems
–– Konzeption, Umsetzung, Serviceberatung  

bei SOFG.de
–– Zertifizierter Speaker und Erprober für  

VITA Zahnfabrik
–– Referent/Autor zu CAD/CAM-Themen

Top-Referenten und Experten für Ihren Erfolg

Alle Einzelheiten zu den Kursen unter www.vita-zahnfabrik.com.
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Luc und Patrick Rutten, ZTM
–– 1979 Abschluss in der Zahntechnik und  

Erhalt ihrer Meisterbriefe
–– Laborinhaber in Tessenderlo/Belgien  

mit den Schwerpunkten Keramik und  
ästhetische Implantologie

–– Gründungsmitglieder der International  
Academy for Digital Dental Medicine

–– Affiliates der European Academy of  
Esthetic Dentistry (EAED)

–– Expert-Mitglieder der FOR – Foundation of  
Oral Rehabilitation

–– Im Fachbeirat der Fachzeitschriften „dental dialogue“ 
und „teamwork“ (Teamwork Media/DE-Fuchstal und 
IT-Brescia), „Spectrum Dialogue“ (Palmeri Publishing/
CA-Markham, Ontario), „European Journal of Dental 
Implantologists“ (DE-Bonn)

–– Kurse und Referate in Europa, Australien, Indien, 
Kolumbien, Mexiko, Neuseeland, Saudi-Arabien, 
Japan, Israel, Südafrika, Asien und den USA

–– Autoren und Co-Autoren zahlreicher  
zahntechnischer Fachpublikationen

Benjamin Schick, ZT
–– Zahntechniker, Betriebswirt HWK
–– 2012 Übernahme des elterlichen Labors in 

Kaufbeuren und Integration eines dentalen 
Fräszentrums 

–– Seit 2012 internationaler Referent CAD/CAM  
für KaVo

–– Seit 2014 Studium Dentale Technologie an der 
Steinbeiss Hochschule Berlin, Niederlassung 
Stuttgart

–– Seit 2015 National Speaker für VITA Zahnfabrik
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Dr. med. dent. Bernhild-Elke Stamnitz, ZÄ
–– Seit 2004 niedergelassene Zahnärztin mit eigener 

Praxis in Langen und CEREC Anwenderin
–– International zertifizierte CEREC Trainerin (ISCD)
–– International Speaker für VITA Zahnfabrik
–– Mitgliedschaften u. a. in DGCZ und AG Keramik
–– Zahlreiche Fachpublikationen zu den Themen CEREC 

und digitale Zahnheilkunde

Angela Schmidt, ZT
–– Spezialistin für praxisorientierte CAD/CAM-

Trainings für Zahnärzte, Assistenten, Zahntechniker 
und CAD/CAM-Assistenzen

–– Seit 1998 als internationale Referentin tätig
–– Internationale zertifizierte Trainerin der  

VITA Zahnfabrik
–– Internationale zertifizierte CEREC/inLab Trainerin 

der Sirona Dental Akademie

Top-Referenten und Experten für Ihren Erfolg

Alle Einzelheiten zu den Kursen unter www.vita-zahnfabrik.com.
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Rosita Bacher, ZT
–– 1976-1980 Ausbildung zur Zahntechnikerin 
–– 1980-1987 tätig als Zahntechnikerin mit 

Schwerpunkt Keramik
–– Seit 1987 Außendiensttätigkeit/Kursleiterin bei 

der VITA Zahnfabrik
–– Seit 2011 Kursleiterin Region Süd und Österreich 

sowie Leiterin des VITA Trainingscenters  
in Schwaig bei München

Axel Appel, ZTM
–– 1989-2001 Zahntechniker und Laborleitung
–– 2001 Meisterprüfung im Zahntechnikerhandwerk
–– 2001-2002 Zahntechniker im Dentallabor  

Bonancina & Vedovelli in Bergamo/Italien
–– 2002-2004 Zahntechniker im Praxislabor  

Dres. Leitzbach in Hochheim/Main
–– Seit Juli 2004 Anwendungsberater für  

VITA Zahnfabrik
–– Seit Januar 2015 Regionaler Kursleiter  

für VITA Zahnfabrik
–– 	sowie Leiter der VITA Akademie Langen  

bei Frankfurt/Main

Bernd Schade, ZTM
–– Seit 1985 Zahntechniker mit Tätigkeitsschwerpunkt, 

Metallkeramik, Vollkeramik, CAD/CAM, Fräs- und 
Geschiebetechnik

–– 2000 Meisterprüfung im Zahntechnikerhandwerk
–– 2001-2012 Technischer Berater im Außendienst 

eines namhaften deutschen Dentalunternehmens
–– Seit 2013 Regionaler Kursleiter der VITA Zahnfabrik

VITA Referenten und Experten für Ihren Erfolg
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Schnell und umfassend informiert Sie der VITA Kursprogramm-Newsletter 
über alle Kurse, Workshops und Events von VITA. Faxen Sie einfach die Ein-
verständniserklärung unten ausgefüllt zurück und Sie erhalten regelmäßig 
die Infos, die Sie brauchen. Schneller geht‘s nicht. 

�Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. 
KG in 79713 Bad Säckingen mir Informationen per Newsletter zusendet und meine 
Kontaktdaten zu diesem Zweck speichert. Die Kontaktdaten werden bei VITA nur für 
interne Zwecke gespeichert und genutzt. Eine Weitergabe an Externe bzw. Dritte ist 
nicht vorgesehen. Ich bin darüber informiert, dass ich mein Einverständnis jederzeit 
widerrufen und in jedem Newsletter die Zusendung abbestellen kann.

Jetzt anmelden und Vorteile nutzen!
Fax +49 7761 562-816

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung an:
Frau Ute Schmidt
VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG  
Tel. +49 7761 562-235 · Fax +49 7761 562-816
u.schmidt@vita-zahnfabrik.com

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgendem Kurs an:

Alle Einzelheiten zu den Kursen unter www.vita-zahnfabrik.com.

Online-Bucher erhalten 10 % Rabatt!
Ab sofort können Sie Ihren Wunsch-Kurs auch online buchen. Filtern Sie 
unter www.vita-zahnfabrik.com die für Sie interessanten Kurse nach 
Anwendertyp, Produkt, Kursort oder Referent und finden Sie den Kurs, der 
am besten zu Ihnen und Ihrem Arbeitsstil passt.
Bei Online-Buchung erhalten Sie 10 % Rabatt auf den Kurspreis!

Kurstitel

Kursort / Datum

Name, Vorname

Praxis / Labor

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon/E-Mail

Unterschrift ✘


